
SSC-Volleyballer Landesmeister bei den Herren 
 
Neuer Volleyball-Landesmeister bei den Herren (U21,U18) ist die Mannschaft des 
Schweriner SC mit ihrem Trainer Horst (Willi) Holz. Das hatte sich bereits vor dem letzten 
Spieltag in der Verbandsliga am 29.3.08 in Stralsund entschieden. Als Tabellenerster mit 6 
Punkten Vorsprung konnten die Schweriner nicht mehr eingeholt werden. „Dennoch wollten 

wir bei dem Dreierturnier in 
Stralsund in der Liga noch 
einmal zwei ordentliche 
Spiele hinlegen“, meinte 
Nachwuchstrainer Horst 
Holz. „Das ist uns gegen 
den 1. VC Stralsund (5. der 
Tabelle) auch richtig gut 
gelungen. Auf unserer Seite 
wurde intelligent 
kombiniert, aufmerksam 
geblockt und mit Biss 
gespielt. Wir gewannen 
3:1.“ Doch wie so häufig 
schlichen sich bei den 
Schwerinern 
Ungereimtheiten ins Spiel. 
Im dritten Satz lag der SSC 

schon mit 9:1 hinten. Auch In der Schlussphase wurden dann durch zu viele eigene Fehler die 
Siegchancen in diesem Satz noch vergeben. Stralsund gewann ihn. Ein ähnliches Desaster 
seiner Mannschaft erlebte Holz im 1. Satz gegen den ESV Turbine Greifswald. „Es stand 12:8 
für uns. Dann aber leisteten wir uns 12 Fehler hintereinander, fünf davon in der Annahme. 
Plötzlich lagen wir 12:19 hinten.“ Seine Jungs rappelten sich wieder auf und gelangten mit 
zwei Gewinnsätzen in den Tiebreak. „Beim Stand von 15:14 hatten wir den Satzball. Doch 
wir machten einen Blockfehler und es stand 15:15. Schließlich verloren wir mit 16:18. Aber 
das Spiel war spannend wie selten.“ In der gesamten Saison 07/08 verloren die Schweriner 
nur  zwei der insgesamt 16 Spiele, einmal gegen die Volley Tigers am 8.12.07 und ein 
weiteres Mal gegen Turbine Greifswald am 29.3.08. Alle Spiele in einer Saison in der 
Verbandsliga zu gewinnen, schaffte nur der TSV Graal-Müritz im vergangenen Jahr, der 
damit in die Regionalliga Nord aufgestiegen war. Den 2. Platz in der Verbandsliga 2008 
eroberten sich die Männer des ESV Turbine Greifswald, Dritter wurden die Volley Tigers aus 
Ludwigslust. 
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